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Brandenburg Kapital unterstützt mit Investment Synergien für die 
Produktion von nachhaltigen Kapsellösungen 

Inovias GmbH ist neuer Entwickler und Technologiebereiter für die Produkte von 
UniCaps 

 

Frankfurt (Oder), 18. März 2022 – Die UniCaps GmbH, als Pionier einer der führenden 
Unternehmen für nachhaltige Kaffeekapseln in Deutschland, hat mit der Ausgliederung der Inovias 
GmbH einen privilegierten Partner geschaffen, um die Weiterentwicklung umweltfreundlicher  
Verpackungsprodukte und -technologien vorantreiben zu können. Die Brandenburg Kapital aus 
Potsdam, Tochterunternehmen der Brandenburger Förderbank ILB und weitere Co-Investoren 
beteiligen sich am Unternehmen mit einem siebenstelligen Betrag. 

Die Inovias bietet mit der von ihr entwickelten Kompostkapsel eine nachhaltige Alternative zu den 
Aluminiumkapseln etablierter Anbieter. Darüber verfügen die Inovias und Ihre Partnerfirmen über das 
Innovationspotenzial, um mit nachhaltigen Verpackungsmaterialien neue Anwendungsgebiete für 
Kapselprodukte und andere Verpackungslösungen zu erschließen. Dadurch wird Inovias als 
zukunftsweisender Verpackungsspezialist auch die wirtschaftlichen Perspektiven der UniCaps 
bedeutend erweitern können. 

Inovias entwickelt marktfertige Applikationen und Technologien für die Verpackungsindustrie. Ferner 
wird die Abhängigkeit von bisherigen Lieferanten reduziert und die Marktposition durch technische 
Vorteile im Bereich der Genuss-Konservierung verbessert. Die Unternehmensstrategie ist es, durch 
ein leistungsfähiges Lieferanten-, Entwicklungspartner- und Universitätsnetzwerk neueste 
Technologien und Trends zu implementieren und diese in Form von Applikationen/Anwendungen zu 
kommerzialisieren. 

 
Thilo Neu, Senior Investment Manager bei Brandenburg Kapital: „Die Inovias wird uns in die Lage 
versetzen, auch jenseits von Tee- und Kaffeekapselprodukten neue Geschäftsfelder in der 
Verpackungsindustrie zu erschließen. Die damit verbundenen innovativen Fertigungstechnologien 
und die Eigenschaften der zugrundeliegenden Materialentwicklung bieten Potenziale in 
Sortimentsbereichen, die bisher nicht für Nachhaltigkeit bekannt waren“. 
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Über die Inovias GmbH 
Die Inovias GmbH aus Frankfurt (Oder) entwickelt, produziert, vermarktet und verkauft nachhaltige 
Kapsellösungen für die Tee- und Kaffeeindustrie.  

 

Über Brandenburg Kapital GmbH/ ILB 
Die Brandenburg Kapital GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Investitionsbank des Landes 
Brandenburg (ILB). Seit 1993 unterstützt sie als Venture Capital-Arm der ILB Brandenburger 
Unternehmen durch die Übernahme von Beteiligungen und beteiligungsähnlichen Investitionen. Als 
öffentliche Venture Capital Gesellschaft, erfahrener Lead-Investor und aktiver Partner sorgt die 
Brandenburg Kapital auf Basis eines stabilen Konzernumfelds für eine starke Eigenkapitalbasis von 
Startups sowie kleinen und mittleren Unternehmen im Land Brandenburg. Dafür steht der 
Frühphasen- und Wachstumsfonds in Höhe von aktuell rund 100 Millionen Euro zur Verfügung. Die 
Fondsmittel für den im Auftrag des Brandenburger Wirtschaftsministeriums errichteten Fonds der 
Brandenburg Kapital werden aktuell aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung 
und aus Eigenmitteln der ILB bereitgestellt. Durch die Beteiligungsaktivitäten der ILB wurden bisher 
244 Unternehmen mit rund 275 Millionen Euro auf ihrem Wachstumskurs begleitet. Zusätzlich 
investierten Privat-Investoren bisher mehr als 600 Millionen Euro in die Unternehmen.  
Weitere Informationen unter: www.brandenburg-kapital.de 
 

 


